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INHALT

Der Filmclip beschäftigt sich mit dem rechtsextremen Liedermacher Frank Rennicke,  
der zweimal als NPD-Kandidat für das Amt des Bundespräsidenten  kandidierte. 
Rennicke ist seit seiner Jugend im rechtsextremen Spektrum aktiv und wurde unter 
anderem wegen Volksverhetzung verurteilt. Er ist eine der bekanntesten Personen der 
rechtsextremen Szene in Deutschland und eine Integrationsfigur verschiedener Lager 
und Strömungen. Bei den Wahlen für das Amt des Bundespräsidenten  erhielt er vier 
(2009) bzw. drei (2010) Stimmen von den Delegierten  der DVU bzw. der NPD.
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HINTERGRUND
Politische Großereignisse wie die Wahl des Bun-
despräsidenten  bieten auch randständigen 
Parteien wie der DVU (2011 mit der NPD fusioniert) 
oder der NPD Zugang zu einer breiteren Öffentlich-
keit. Als Oppositionsparteien in den Landtagen von 
Brandenburg, Sachsen und Mecklenburg-Vorpom-
mern durften NPD bzw. DVU (nur 2009) Wahlmän-
ner  in die Bundesversammlung entsenden. Die 
Bundesversammlung tritt nur zur Wahl des Bun-
despräsidenten  zusammen. Sie besteht aus den 
Mitgliedern des Deutschen Bundestages sowie  

ei ner gleichen Zahl von Delegierten , die nach 
dem Verhältniswahlrecht von den Landesparlamen-
ten entsandt werden. 
Frank Rennicke ist seit Jahrzehnten in verschie-
denen Organisationen der rechtsextremen Szene 
aktiv, etwa der 1994 verbotenen „Wiking-Jugend“ 
und der 2009 verbotenen Nachfolgerin „Heimat-
treue Deutsche Jugend“. Außerdem war er an den 
„Schulhof-CD“-Projekten der NPD beteiligt, mit de-
nen die Partei Schüler  für die „nationale Sache“ 
begeistern wollte. Als in Szenekreisen prominenter  
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Liedermacher gehört Rennicke fest zum neonazis-
tischen Musikrepertoire. Die Liste seiner Musikver-
öffentlichungen ist lang, fast eben  so lang ist die 
der Indizierungen seiner Tonträger – unter anderem 
wegen der offenen Verehrung des Hitler-Stellvertre-
ters Rudolf Heß.

LERNZIELE
Die Schüler  können die diskriminierenden, rassis-
tischen und pro-nazistischen Inhalte in Rennickes  
Liedern wiedergeben und verstehen, welche Aus-
wirkungen seine Wahl zum Bundespräsidenten  
besonders für Bürger  mit Migrationshintergrund 
gehabt hätte. Die Schüler  erkennen die Gründe 
der NPD und DVU zur Aufstellung Rennickes als 
Kandidat und sind in der Lage zu beschreiben, 
welche Eigenschaften ein Bundespräsident  ihrer 
Meinung nach haben sollte.

EINSATZ IM UNTERRICHT (KOPIERVORLAGE 13)
In Aufgabe 1 soll mithilfe der im Filmclip gezeigten 
Liedbeispiele die ausgrenzende und anti-demo-
kratische Weltanschauung Rennickes offengelegt 
werden (z.B. „Deutschland über alles, das Reich 

muss neu erstehen“, „die Rassen zu vermischen, 
bis man den Menschen nicht mehr sieht, davon 
kann ich als Deutscher, euch singen unser Lied“, 
„weil ich den Adolf gerne mag“). Durch die Gegen-
überstellung der Zitate Joachim Gaucks und Horst 
Köhlers erarbeiten sich die Schüler  in Aufgabe 2 
die Erkenntnis, dass Rechtsextremisten  nicht von 
der universellen Gleichwertigkeit aller Menschen 
ausgehen und demzufolge z.B. Mig ranten , poli-
tisch Andersdenkende  und Juden  ausge- 
schlossen werden. Danach erschließen sich die 
Schüler  in Aufgabe 3 die Gründe für die Kan-
didatur Rennickes – wobei keine der Antworten 
gänzlich falsch ist: Die NPD wurde tatsächlich 
gewählt und ist formal berechtigt, einen aus ihrer 
Sicht geeigneten Kandidaten  vorzuschlagen. Alle 
Antworten sind diskutabel, wobei die wichtige Er-
kenntnis ist, dass die Bühne der Präsidentenwahl 
zur Verspottung der Demokratie und zur Stärkung 
der eigenen Reihen genutzt werden sollte. Die ab-
schließende Auseinandersetzung mit dem Amt des 
Bundespräsidenten  (Aufgabe 4) bietet Gelegen-
heit zur Reflexion der eigenen Ansprüche an diese
Integrationsfigur.

Vertreter der NPD und
ihr Kandidat Frank

Rennicke (r), bei der
Wahl des 11. Bundes-

präsidenten .
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Der Filmclip nimmt Frank Rennicke unter die Lupe: Rennicke ist 
seit seiner Jugend im rechtsextremen Spektrum aktiv und wurde 
unter anderem wegen Volksverhetzung verurteilt. Er ist eine der 
bekanntesten Figuren der rechtsextremen Szene in Deutschland 
und tritt als Liedermacher regelmäßig auf NPD-Veranstaltungen 
auf. 2009 und 2010 kandidierte Rennicke für das Amt des Bun-
despräsidenten .
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Dem „Föhrer“ gefallen einige Aussagen Frank Rennickes. Notiere, welche Liedtexte und Zitate von  
Rennicke Dir besonders aufgefallen sind:
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In seiner Antrittsrede sagte der am 18. März 2013 zum Bundespräsident gewählte Joachim Gauck:  
„Unsere Verfassung spricht allen Menschen dieselbe Würde zu, ungeachtet dessen, woher sie kommen, 
woran sie glauben oder welche Sprache sie sprechen.“ Einer seiner Vorgänger, Horst Köhler, versprach: 
„Ich möchte Bundespräsident aller Deutschen sein und ein Präsident für alle Menschen, die hier leben.“

Überlege in Partnerarbeit mit Deinem Sitznachbarn  und benennt drei Beispiele: Welche Menschen in 
Deutschland würden sich von Rennicke nicht vertreten fühlen?

Beispiel 1:
Beispiel 2:
Beispiel 3:

Entscheide, warum die NPD überhaupt einen Kandidaten wie Rennicke aufstellte. Kreuze eine der mögli-
chen Antworten an und tausche Dich anschließend mit Deinen Mitschülern  aus.

Die NPD hält Frank Rennicke für einen guten Repräsentanten Deutschlands, gerade im Ausland
und gegenüber Staatsgästen.

Die Wahl des Bundespräsidenten  bietet eine große Öffentlichkeit und damit die Chance, die 
eigene Propaganda zu verbreiten.

Die NPD wurde demokratisch in einige Landtage gewählt und möchte sich ins politische Leben
einbringen.

Stell Dir vor, ein neuer Bundespräsident  würde gewählt werden: Schreibe einen kurzen Brief an die  
Kandidaten  und teile ihnen mit, welche Eigenschaften ein Bundespräsident  Deiner Meinung nach 
haben sollte und welche Politik Du Dir von ihm  wünschen würdest.

Bundespräsident
Joachim Gauck


